
,,Urnwelt schiitzen, Umwelt stiitzen"- NABUKI
Jahresprogramm 2018

Grundsätzlich treffen wir uns samstags von {4.00 Uhr bis 18 Uhr. Abweichungen
hiervon und der jeweilige Treffpunkt sind bei den einzelnen Terminen vermerkt.
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24.02.18

17.43.18

wer hat noch nicht.. - wir filzen mit der Nass- und rrockentechnik
wenn es draußen kalt und ungemütlich ist, macht das Filzen mit warmer
Seifenlauge besonders §paß. Wir filzen Blüten als erste Frühlingsboten
und für ostern "Überraschungseier" sowie unsere Klassiker: Eierwärmer.
von letzteren wollen wir so viele herstellen, dass wir damit im UNIKUM in
den Verkauf gehen können.

Tfeffpunkt: beiJutta Seifert, ln den Gärten 5, Altenkirchen

Guerilla-Gardening l: samenhomben für mehr Farbe und vielfalt in
Garten, Stadt und Landschaft
Als Guerilla Gardening (zusammengesetä aus guerrilla - von span. guer-
rilla für,,kleiner Krieg" - und engl. gardening für,,Gärtnem") wird laut Wl-
KIPEDIA "urspr[inglich die heimliche Aussaat von Pflanzen als subtiles
Mittel politischen Protests und zivilen Ungehorsams im öffentlichen Raum
bezeichnet,..."

ln unserer umwelt ist ein dramatischer Rückgang an lnsektenarten zu
beobachten. In einer immer intensiver genutzten Landsehaft und aufge-
räumten Gärten fehlen Nahrungspflanzen für Schmetterling, wildbiene,
Hummel und co. Dem wollen wir in diesem Jahr gezielt entgegen wirken.
Nach einem Erkundungsgang durch Stadt und Landschaft gehen wir in
die Produktion. Aus torffreier Erde, Lehm und ausgewählten Wildblumen-
samen entstehen Samenbomben frrr verschiedenen Standorte. Wir be-
schäftigen uns mit den wildblumenarten und den lnsekten die "auf Bie
fliegen". Um die Samenbomben im UNIKUM verkaufen zu können ent.
werfun wir zudem eine informative Verpackung aus Altpapier.

Treffpunkfi Naturnaher spielraum im wiesental (Basislager); Abholen bei
Jutta §eifert

Wildkräuterküche

wer weiß, was in der Natur genießbar ist und auch noch schmeck{,kann
den speiseplan mit frischem Grünzeug kostenlos aufpeppen. Nach kurz-
er Einführung in die Regeln beim wildkräutersammeln geht es auf Beute-
zug. Je nach Angebot und Kräutermenge entstehen wildkräuterkäse-
windbeutel, Kräutergalettes und selbstgemachte N udeln mit Witd kräuter,
pesto die gemeinsam verspeist werden.

Treffounkt Naturnaher Spielraum im wiesental (Basislager); Abholen bei
Jutta Seifert

Mitzubrinoen: Handschuhe (Brennnesselschutz)
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05.05.18

26.05.18

§onntag
17.06.18

9.30 - 17.00 Uhr

(Familien-)
Ausflug!

Gemainsame
Veranstaltung
mit dem NABU

Anmeldung bis
10.06.!

Guerilla-Gardening ll

Heute wollen wir unsere getrockneten samenbomben an geeigneten
stellen deponieren und zum verkauf verpacken. Um unser projekt "wis-
senschaftlich zu begleiten" dokumentieren wir unsere Aktion mit Fotos
und Aussaatlisten der ausgewählten Wildblumen und halten alles in ei-
nem Plan fest. Nach vollbrachtem Werk chillen wir bei spielen und pick-
nick im Garten.

TreffpunEt: Naturnaher spielraum inn wesental (Basislager); Abholen bei
Jutta Seifert

Mitzubringen: Beitrag zum Picknick (salzig oder süß)

Walderlebnis - Käfer, Assel & Co,

Kleine Tiere ganz groß. wir erforschen die Lebewesen, die im Laub und
am Boden leben und betrachten sie mit Lupe und Binokular. ln spielen
schlüpfen wir in ihre Haut und erleben den Wald auf andere Art. Aus
Fundstücken und Draht entstehen mit der Heißktebepistole eigene, wun-
dersame Wesen. Ein §teckbrief darf dazu nicht fehlen.

Treffpunkt: Naturnaher spielraum im wiesental (Basislager), Abholen bei
Jutta Seifert

MiEubringen: Natürliches und Krimskrams wie Schrauben, Muttern,
Glühbirnchen... zum Basteln

Naturcrlebnistag 20{8: Besuch der Bacher Lay und der Arnikawie-
sen im Hohen Westerwald

Jetzt stehen sie in voller BIüte, die Arnikawiesen an der Fuchskaute. Zu-
nächst besuchen wir ein landschaftliches Kleinod, das Naturschutzgebiet
Bacher Lay bei Bad Marienberg. Nach gemeinsamem Mittagessen im
Restaurant Fuchskaute gehen wir gestärkt unter fachkundiger Führung
von Diplom-Geograf Markus Kunz (Biotopbetreuer im Westerwaldkreis)
entlang des 2 km langen Arnikawiesen-Rundwegs an die genauere Er-
kundu ng der Arn ikawiesen. Erlebn ispädagog ische Aktionen bereichern
den Tag.

Treffpunkt Bah nhof Alten ki rchen (zur Bild ung von Fa hrgemei nschaften)

Mitzubringen : wandertaug liche Ausrüstung Getränk u nd verpflegu ng fü r
unteruvegs;
Teilnahmebeitrag: Eruvachsene 5 Euro / NABu-Mitglieder 3 Euro / Kinder
frei; Mittagessen auf eigene Rechnung

23.06.18

9-{7Uhr

gemeinsame
Veranstaltung
mit dem NABU

Aktionstag im Öferbachtal
Heute besteht die Möglichkeit dem ölferbach ganz nahe zu kommen.
Auch in diesem Jahr wollen wir aufkeimendes springkraut entfernen um
den wertvollen Lebensraum zu sichern. Dies garantiert ein Naturerlebnis
der besonderen ArL Trittsicherheit und eine angernessene Ausrüstung
mit Stiefeln oder Wathose und langärmeliger Kleidung sind erforderlich.
Mithilfe nach Absprache auch halbtags möglich. Eure Eltern sind herzlich
eingeladen uns zu unterstützen! Ein Mittagsimbiss ist inbegriffen.
Anmeldung bis 19.06.!



Anmeldung
bis {9.06.

{ {.08.{8

01.09.18

22.09.18

Treffpunkt Friedhof Helmenzen

M itzubringen : Verpfl egun g fü r u nterwegs, Rosenschere

Sommerferienpause - Ferienfreizeit vom 25. bis 29.06.18

Abenteuer im Wiesental - "Ein Leben in Farbe(n)"

Bei Interesse Kontakt aufnehmen!

Guerilla-Gardening lll
Was ist aus unserer Aktion geworden. Wir gehen in die sogenannte Eva-
luationsphase (Erfolgskontrolle). Haben unsere Samenbomben wirklich
zur Erhöhung der Wildblumenzahl beigetragen und welche Arten konnten
sich wo behaupten. Außerdem sammeln und pressen wir Blätter von
Bäumen und nehmen Rindenrubbelbilder zur Herstellung eines Na-
tur-Memorys ab.

Treffpunkt Naturnaher Spielraum im Wiesental (Basislager); Abholen bei
Jutta Seifeü

M itzub ringen : Pflanzen presse, falls vorhanden

Geocaching

Wer war in 2013 schon bei unserem ersten Versuch dabei? Damals hat-
ten wir für euch eine Tour vorbereitet. Heute seid ihr dran. ln zwei
Teams erarbeitet ihr nach einer Einführung in die Funktionsweise des
GP§ (Global Positioning System) und unsere Geräte (Garmin eTrexl0)
eine Tour für die anderen und probiert sie natürlich auch aus.

Treffpuntd: beiJutta Seifert, ln den Gärten 5, Altenkirchen

Der Star - Vogel des Jahres 2018

Auf den ersten Blick schwarz, doch aus der Nähe betrachtet glänzend im
schillernden Pünktchenkleid. Der Star, ein uns vertrauter Nachbar. Sein
Gesang ist nicht überragend doch als hervorragender Stimmenimitator
und in dichten Schwärmen am Himmel beeindruckt er immer wieder aufs
Neue. Wir wollen ihn spielend und forschend kennen lernen und ihm ein
Haus bauen. Werwird beim Geräusche-Karaoke gewinnen?!

Treffpunkt: beiJutta $eifert, ln den Gärten 5, Altenkirchen

5rhnabel gelb

l(opfgelieder oft
gesträu bt

6e{reder metaliisch
glänzend

Prachtkleid

Mitzubringen: Hammer

06.10.18 Apfelernte auf den NABU-§treuobsüriesen
10.00 - {6.00 Uhr Wirwollen mit dem Apfeligel und vereinten Kräften mit der Ernte begin-

nen. Für Verpflegung ist gesorgt. Dies ist zudem eine gute Möglichkeit
versch iedenste Apfelsorten gesch mackl ich zu testen.

Treffqunkt: Streuobstwiese "ln der oberen Bellersbach" (Unterhalb des
Wohngebietes "ln der Rehhardt").

Mitzuhrinoen: sofern vorhanden Apfelpflücker oder Astrüttler und Eimer



Mittwoch

10.r0.18

9.00 - 18 Uhr

Sondertermin

Sonntag

14,10.18

{1 - 18 Uhr

03.{ 1.18

24.11.18

I

JeEt wird's saftig!

Heute könnt ihr beim saftpressen helfen und dabei alle Arbeitsgänge,
vom waschen der Apfel über schnitzeln und Pressen bis hin züm Antur
len selbst durchzuführen. lhr erhaltet für eure Hilfe eine kleine Anerken-
nung in Form von Apfelsaft. Anmeldung anvingend erforderlichl Für
Frtrhstück und Mittagsimbiss ist gesorgt. Nach Absprache könnt ihr auch
an anderen Tagen zwischen dem 08.10. und 17.10" mithelfen.

Treffpunkt: Hof der Familie Kirchhof/Schliffl<owitz, Hauptstr. 4, Amteroth

Mitzub ri ngen : Arbeitskleid ung ; Verpflegu n g (nach Bedarf)

7. Altenkirchener §treuobstwiesen&st
Hier dürfen alle, Alt und Jung, Hand anlegen um aus besten Apfeln lecke-
ren Apfelsaft herzustellen und natürlich auch zu probieren. Nebenbei er-
fahrt ihr Alles rund um den Streuobstanbau, könnt die große Apfelsorten-
ausstellung bestaunen, Apfelsorten verkosten und einem echten Pomolo-
gen (Apfelfachmann) beim Bestirnmen der Apfelsorten zuschauen. Wenn
ihr euch heute zur Apfelkönigin und zum Apfelkönig krönen lassen wollt
seid um 15.00 Uhr hier. Das traditionelle Kerzenziehen und weitere Krea-
tivangebote erwarten euch. Für das leibliche Wohl ist mit Speis und
Trank gesorgt.

Ver.anstaltunqsqf[ rund um die Kirche in Almersbach

Gehölze im Winter

Wir haben schon Blätter gepresst und Rindenrubbelbilder erstellt. Heute
kommen noch die winterlichen Knospen dazu, dann basteln wir daraus
ein Memory für Fortgeschrittene. Außerdem hamstern wir Beeren und
Sarnen die unseren Vögeln äber den Winter helfen werden. Zum guten
Schluss lassen wir es uns bei Stockbrot und Würstchen am selbst ent-
fachten Lagerfeuer gut gehen.

Treffpunkt: Naturnaher Spielraum im Wiesental (Basislager); Abholen bei
Jutta Seifert

Mitzubrinsen : Jutebeutel, schnitzmesser, funkenfl ugtaugliche Kleidung

Rübenliohter und llYinterhilfe für Vögel

Wir schnitzen aus Rüben Teelichtlaternen und stellen die Teelichter
gleich selbst mit her. Aus Fett und unseren gesammelten Frtichten und
weiteren samen und Nüssen gießen wir Futterblöcke für Vögel. Filmbei-
träge zeigen uns wie unsere Vögel über den Winter kommen.

Treffpunl{L. bei Jutta Seifert, ln den Gärten 5, Altenkirchen

Mitzubringen: Apfelstecher, Melonenbällchenstecher etc. zum Aushöhlen
der Rirben
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15.12.18 Traditioneller Jahresabschluss - wir backen wahlweise Galettes und
Crepes, ziehen Kerzen und trinken, wenn es nicht regnet oder schneit,
am Feuertopf Apfelpunsch. Eine Bildershow gibt einen Jahresrück-
blick.

Treffpunkt: beiJutta §eifert, In den Gärten 5, Altenkirchen

Milzubringen: funkenflugtaugliche Kleidung

Danach gehen wir bis zum Februar 2019 in den wohlverdienten Win-
tercchlaf.

$eid ihr Mädchen oder Jungen im Alter von 6 bis ca. 14 Jahren und hat
euch unser Programm neugierig gemacht, dann kommt doch mal vorbei.
Wenn ihr Fragen habt ruft uns an: Jutta Seifert, T. 02681/989gg2 und
Claudia Langenbach T. 02681/803535, NABU Altenkirchen

Ftir Materialien sammeln wir einmalig 30,- €lKind für 20{8 ein. Bitte
spätestens zum 17.03. mitbringen. Bei regelmäßiger Teilnahme freuen
wir uns über die Mitgliedschaft im NABU Altenkirchen, denn ein Verein ist
so stark wie die Zahlseiner (aktiven) Mitglieder. Außerdem besteht nur
so Versicherungsschutz über den NABU!

Wir freuen uns auf euer Kommen:

Claudia Langenbach

Philipp Weßler

Jutta Seifert

Paula Seifert

Jan Philip Richter
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